
Liberal« Meoöalhter.

Rending, den 2«. Februar 18S0.
Friedrich Scklauch wird hierdurch

benachrichtigt, daß der Vorrat!) seiner Medizn beina-

he erschöpft ist. wehhalb wir ihn zu sehen wünschen.

Der <5 an a l ?Die Arbeiten am «luSgraben beS

Schuylkill Canalö wurden bald nach der Ueberschwem-
iiiung ivieder begonnen nnd mau bat gegründete Hoff-
nung. dast sie beim Beginn der Vootfabrt vollendet

sein werden ' '

Washingtons GebultSta g?Der I lBte

Medurtbtag des unsterblichen Washington wurde am

Freitage hier mit vielem Entlmsiaomud gefeiert Um

Mitternacht verkündete Kanonendonner de» Beginn

des Festtages. Nachmittags paradirten unsere Frei-
willigen Compagnien und Abends waren einige Bälle

veranstaltet, womit sich die junge Welt bio spät in

bie Stacht belustigte

Der Achtb Hein > ich Cl ay kam am Frei-
tage nach Pliiladelphia, um den Ball der jungen

Whigs, der zu Ebren von Washington'S Geburtstage

und der Schlacht bei Bucna Vlsta an jenem Tage go

halten wurde, mit seiner Gegenwart zu beehren
Unser Congres; hat seine Zeit bis jetzt noch

dazu verwendet, diplomatische Angelegenheiten zu be-

sprechen. sich über die Sklaven-Frage zu berathen und

Nachforschungen über einigcHandlungen deiÄdmini-

stration. in Betreff von Califoriiien. Neu Mexico -c

anzustellen nnd Sachen von nicht allgemeinem Inte-
resse zu verhandeln, wir erwarten jedoch, dah er bald

mchr wichtige Sachen vornebmen und somit seinem
Zwecke und den Wünschen deS Volkes mchr cntsprc.

chen wird, wic bisher,

Zerstörung einer Bau.m w o ll enfabr ik

?Die Pflanzers Baumwollcnsabrik, in Richmond.
Virginien, wurde am Mittwoch durch Fcuer zerstört
Sie war für H WMN versichert Etiva WO Arbeiter
sind dadurch aub Beschäftigung gekommen

Explosto n?Am vorletzten Samstage explodir-
te der Dampfkessel in der ausgedehnten Wagen- und
Pflug-Fabrik ded Hrn Willbeck in St Louis, mit
einem furchtbaren Krache, stürzte die Mauern des Ge-
bäudes um. tödtete den Maschinenmeister augenblick-
lich nnd verwundete noch 1 andere Personen, worun-
ter auch der Eigeutlmmer war Die Explosion ent-
stand dadurch, dafz kaltes Wasser in den bereits erhitz-
ten Kessel gepumpt wurde,

Spekulation ?Eiu Bericht von Californien
sagt, daß bei dem neulichen Feuer in San Francisco
Niemand löfchcn wollte, wenn ihm nicht vorher eine
hinlängliche Entschädigung fürseine Mühe zugesichert
war Die einzige Feuerspritze, welche dort ist, war
mit einem Schlosse versehen, das nicht eber geöffnet
wurde bis die Eigener eine schriftliche Versicherung
hatten, wieviel sie für die Benutzung ihres Apparats
bekommen sollten. Eine englische Zeitung meint, dies

sei ganz in der Ordnung, weil In Kalifornien Alles
Spekulation sei und so auch die Feuerspritze nur auf
Spekulation dort hingebracht worden wäre,

Schlechte Geschäft e?Die Fabrikbesitzer in
Pittdburg und ihre Arbeitet können immer noch nicht
einig werden. Die Letzteren «vollen nicht um herab-
gesetzten Lohn arbeiten u, die Ersteren versichern, dasz
sie bei den jetzigen Verhältnissen den früheren Lohn
nicht geben könnte» Um wieder Geschäfte zn thun,
hatten die Fabrikbesitzer sich Arbeiter vom Osten kom-
men lassen, abcrauch diese wolltn oder konnten nicht
arbeiten und sind wieder zurüclgckehrt Die letzten
Pittoburger Blättcr mcldcn. dasz mchrc Fabrikbesitzer
ihre Fabriken den Arbeitern zum Verkauf angetragen
haben und dasz die Arbeiter auch Anstalte» treffen sie zu
kaufen Was aus der gazeu Sache noch werden wird,
mag die Zeit lehren , jedenfalls werden die Arbeiter
den gröszten Schaden lcidcn.

Die Auflösung der Union
Dic vcrschicdcncn Versuche, die in cjnigcn östlichen

Staaten, namentlich in Massachusetts, gemacht wor-
den sind, unsere Union zu trennen und so dic Skla-

venstaaaten deö Südens von den freien Staaten des

Ostens zu trennen, hat bereits ernste Betrachtungen
verursacht und viele Leute haben befürchtet, dasz ein
solches Unternehmen früher oder später gelingen wür-
de, was leicht uuscrcr gcpriescnen Freiheit den Unter-
gang bringen könntc,

Dic einzige Ursache woburch diese Uncigkeit zwi-
schen den Staaten hcrvorgcruscn wird, ist die Skla-
verei. und eS scheint als ob einige von den südlichen
Sklavenstaaten bereit wären den östlichen die Hand
zu bieten und eine südliche Union zu bilden, worin dic
Sklaverei für ewige Zeiten gesichert wäre. Glückli-
cherweise ist aber dic Absicht, unsern Staatenbund auf-
zulösen, erst von zwei Staaten, nämlich von Massa-
chusetts und Süd Carolina, ernstlich ausgesprochen
und solange nicht auch andere Staaten dem Unter-
nehmen beitreten, ist noch nichts zu befürchten, denn
in allen Gesetzgebungen anderer Staaten, wo dicser
Vorschlag zur Sprache kam. haben sich dieselben In den
stärksten Ausdrücken zu Gunsten der Unzertrennlich-
keit unseres Staaten-BundeS erklärt

Die Sklaverei ist tili Uebel was iiiisercr glorreichen
Union durchaus nicht zur Ehre gereicht und wenn eü
aus dir Gcsammtstimmc dcb Voltes der Ver Staa-
ten aulämc, ob die Sklaverei fortbestehen oder
hoben werden soll, so würde ohne Zweifel eine große
Mehrheit zu Miinsten der Aushebung sein Dcmuu-
geachtet scheint eS nicht rathsam zu sein, von Seiten
des SongresscS die Aushebung der Sklaverei zu erzwin-
gen , viel zweckmäßiger wäre eS. wenn er zuerst die
Sklaven aus dem Distrikt Eolumbia entfernte, wozu
er ein unbestrittenes »techt hat Die Zeit scheint nicht
sern zu sein, wo sich die Sklaverei bedeutend vermin-
dern, wenn nicht ganz auflösen wird, und je weniger

der vongrek in der Sache thut, ui» soviel früher wird
dieser Zeitpunkt herbeikomme»

l DaS beste Argument, in Bezug auf die graduelle
Abschaffung der Sklavei. das jemals im Congresse
vorkam, ist unstreitig die Med? des Achtb Heinrich
Clay, welche derselbe vor einigen Wochen im Senate
der Per Staaten hielt, als er einige Beschlüsse für den

Zweck anbot. Wir bedauern sehr, daß eb nnS an Zeit
und »iaiim gebricht dieselbe zu übersehen und im

obachter mitzutheilen, denn sielst wenistenö zweimal
so lang wie die längste Presideiitriibotschaft Die
heftigsten politischen Gegner dieses wirklich großen u.
ehrbaren Staatsmannes können nicht umhin ihn zu
loben und den Werth seiner Handlungen in dieser kri-
tischen Sache anzuerkennen, wobei er n»r den edlen

Zweck hat unsern glorreichen Staatenbund ungctrennt
zu erhalten und dadurch die größte Gefahr zu vermei-
den, die unsere Freiheit bedroht. Wenn der Vorschlag

seinen Zweck erreicht, so gebührt Hrn, Clay die Ehre,
den eisten Schritt dazu gethan zn haben nnd die spä-
te Nachwelt wird ihm danken für das was er zum
Wohle seines Vaterlandes gethan hat,

Da» explodirte
Herr Servatius ist mit seiner hier wiederge-
fundenen Hälfte glücklich in Neu-Pork ange-
kommen. Leinen Nebenbuhler hat er dort ge-
richtlich belangt und unter Hltwtt Bürgschaft
stellen lassen. Der Bericht, daß sie ihm in
Neu-Zersey wieder entlaufen sei, ist demnach
ungegründet.

Feuer. ?Die Gerberei des Hrn. Daniel B.
Looß, in Center Taunschip, brannte am Mvr-
gen des 7. Februar, mit allem Inhalte ab.
Verlust etwa Hl 50(1, wovon KL> versichert
sind. Man vermuthet, daß daS Feuer ange-
legt wurde.

Vvn der Gesetzgebung.
Von unserer Gesetzgebung haben wir keine

wichtige Nachrichten Die Geschäfte betreffen
meistens die Annahme von Bittschriften von
verschiedenem Charakter, für und gegen die
Bildung neuer EauntieS, für und gegen die
Znkorporirung neuer Banken und anderer Kor-
porationen.

Hr. Finletter, der sich besonders bemüht zu
Gunsten der Bau« und Lpar-Vereine zu wir-
ken, hat dem Hause am Mittwoch wieder eine
Bill für die Aufmunterung und Legalisirung
derselben vorgelegt. ES wäre zu wünschen,
daß dieselbe mehr Glück hätte als die erste, wel-
che von der betreffenden Committee verworfen
wurde.

Jury-Liste,
für eine aufgcschobenc Court, welche am 11.

März iLöl), ui Reading gehalten werden soll
Richard Adam, Grobschiiudt, Unter Hndelb.
Salomou H Althaus, Bauer, Center,
Jacob Bricker, Baner, Earl,
Jsaac Vechtel, Kaufmann, Washington,
David Bauer, Ober Heidelberg,
leremiah Beidler, Bauer, Cuniru,
John Croll, Schneider, Maxalawuy,
Daniel Dechert, Bauer, Ober Heidelberg,
David Drey, Bauer, Rocklaiid,
William Fischer, Bauer, Marataw»»),
Simon Fi>ier, Sciihlmachcr, Hainburg,
Ernst Fox, Bauer, Rockland,
Samuel Fister, 'Schuhmacher, Grünwitsch,
Samuel Haas, Bauer, Robeso»,
Daniel Hughes, Schneider, Reading,
John Haas, Maurer, RttScombmaiior,
George Hughes, Bauer, Wuidsor,
Jonathan Klopp, Schneider, Marion,
Samuel Laude, Bauer, Colebrookdale,
Peter D. Ludwig, Bauer Cnmru
Jsaac Manry, Schtthmachcr, llncer Hcidelb,
John Mellon, Töpfer, Nockland,

l Joseph Moore, Bauer, Robeson,
William Madeira, Bauer, Elsaß,
Marti» Miller, Bauer, Distrikt,
Heinrich Mull, Müller, Vtaideiicrick,
Geo. Moyer, v. Jacob, Bauer, Ob. Tulpch.
William Rhoads, Kanfinan», Reading,
John Schneider, Bauer, Wiudsor,
lohu Seltzer, Bauer, ober Heitelberg,
Ioh» Stausser, Bauer. Hei cford,
Gco. Saucrbicr, Schuhmacher, Reading,
John Siiiilh. fei,. Bauer, Womelsdorf,
Jsaac B. Thompson, Gastwirth. Hamburg.
Joseph lllricb, Schneider, Obcr Tiilpchocke»
Friedrich Wilman, Bauer, Tulpehocke».

Die Eintlieilnngs-Bill.
Folgendes ist die neue Eintheilungs-Bill für

. Senarorial» und Represetativ-Distrikte für un«
! sern Staat, sowie sie von der betreffenden Com-
! Mittee, deren Mehrheit aus Lokosokos besteht,
> berichtet worden ist. Man wird bei genauer
j Untersuchung bemerken, daß dieselbe berechnet
ist, den Whigs jede Gelegenheit abzuschneiden,
in den nächsten 7 Jahren die Mehrheit in der
Gesetzgebung zu bekommen:

Genatorial-Dislrib'te.?Stadt Philadel-
phia 2, Philadelphia Caunty 3, Schnylkill,
Luzerne und Eolumbia 2,
land, Somerset und Fayette 2, Northampton,
Carbon, Lecha, Monroe, Wavne und Peik 2,
Warren, Crawsord, Mercer und Venango 2,
Allegheny 2, Franklin und Adams l, Dauphin
und Libanon 1, Lancaster 1, Berks I, Bucks
1, Montgomer») I, Pork 1, Erie I, Ehester u.
Delaware I, Washington und Greene I, Hun«
tingdon, M>fst>» und llnion 1, Blair, Center
und Cambria I, Beaver, Butler und Lawrence
1, Indiana, Armstrong, Zefferson und Clarion
I, Clearfield, McKean, Elk, Clinton, Potter
und Tioga 1, Bradford, Susquehanna u. Wv«
oming 1, Cumberland, Perry und Zuniata 1,
Northumberland, Lycoming und Sullivan l.

Xepresentativ « Difitib'te. Adams I,
Allegheny 5, Bedford l, Berks 5, Bucks 2,
Chester 3, Dauphin 2,Libanon 1, Delaware 1,
Franklin 2, Montgomery 3, Pork 3, Lancaster
S, Stadt Philadelphia 4, Philadelphia Eaun«
ti) 11, Armstrong, Clarion und Zefferson 3,
Beaver 1, Blair I , Bradford 2, Columbia und
Sullivan 2, Butler und Lawrence 2, Cambria
!, Carbon und Lecha 2, Center I, Clearfield,
E!k und McKean !, Clinton, Lykoming und
Pouer, 2, Crawsord, Mercer, Venango und
Wayne, 5, Erik 1, Fayette 2, Union I, West«
moreland 3, Greene 1 Huntingdon I, Indiana
I, Mifstin 1, Luzerne 2, Peik und Monroe I,
Wayne I, Northampton 2, Northumberland I

lnniata und Cumberland 3, Sckmyl»

kill 2, Somerset ?, Susquehanna und Wyo-
ming L, Tioga I, Washington 2.

besonderes Ersuchen geben wir der
folgenden Rede, welche bei der am 11. Februar
in Boyerstaun gehaltenen Anti Freischul-Ver-
samnilung gehalten wurde, hcute Raum im
Beobachter, in englischer Sprache:

l'ke Meeting was li/ cr iurmor, a«

fvllows: '

,
,

i

«tnnnt sutkdr tllv inoroackmsnt u>x,n tkoir rißchts.
Dtrereiore >vs sre in clut/ Ix>ui»l, it is itrv
onl/ proper cours novv tob« puruscl, t» eominuiii-

IKs» lvcrvv tods t» tkitt lksrv is
a «luitk? (iisssr<z»t stor/listoutlta pvrwrt tlre peoplv
I sliall Ks brist in in/ rvnurrlis, an«! tlisrcl'ore I
must de pl-rmittod to bv pointecl unrosvrveil. I
<lec!sro tlmt I lravv no pvri-onrrl or part/ rciiimosi-

ine, to expose livpooric/ vr tliv niult.'r lliv
SchaafSpelz, in tlrv attompt tc> n»islea<i tlie people
intv tlrs I»elivf, tlie/ Imil i»»altoin!itivv, tke/
must submit to tliv (in tkeir jxisitive oppinion,)
cxlinus ancl sdiool Inw. to >vl»icli tl,e

people nmloubtecll/ will not submit.
Our Supervisor, k sclrool law man, lias been

ereap out, anil ke liail tliis Information t'roin
autliorit/; tkerek)' tke poopie

to a cletermination to ilo but «lepentl up-
on torcible resistanoe on llie approeli of tlie eon-
«table l liave tlie pleasure to see

tliis Meeting numerousl/ ancl respec atten-

inlormntion l'rorn a man tliat knows t>oin an as-

soeiate.lnllAv of a court; lilont it istlie
bnt Imust eontess, l an> inclinecl to believe it,
knek i» tlie report ot' tlns lionest Supervisor. ll'
it is lum (tke tliat woulil ilare to pre^ixlice

It, inn/ de tliat a majorit/ot'tlie riistrits liavo ae-
cepteö; bnt lulnUtting tliat it is i-n, js tlrat u proot'
tliat tlie mnjorit/ ot'tlie people are »Areed ! I^'o,

force an eneroaelimont upon tiie ri>rlits ot' a
wliole townsliip or «listriet. It tl»v law
in tlie Itanlls ot'tbe ininorit/; ?it subjeet« tlie
people undvr tlie eo»tral ancl our cliilclren iincler
tlie ot'(at l»a.<t in soine os
tlio cniteasts ol'societ/, uncl il tlie oourt ur tlie

ik, on tliat siclo, l woulcl rc-c-ammencl lüin
tc» retiiL srom tlis lxznli to tlin collkAe,to rnnliv
rocruits tc> tl«z c nuse. vet lio eun-
nc>t sueeegtl, tliiz penple will siilimit to
lliv juclAoment <istlic; court or ancl
l lor«ono, <Io cloelnre, tlmt I will not sulmiit
to th« /oliv, wlnlst tlii« arm rvluiu« inotion
ancl tl>iB livurt-lilooil /low-j, nncl l Icnow,
l 6o linow, tliat )ou, tliat eall Ilik'NiijkilvW

Domoorat«, l cl<> linow tliat /on are
repiililieans, l clo Icnuw, ar« tl>« acl-
vocates o 5 tlre populär ri<;litB os inen, I clo
linow tliat /ou will stanll l>v rne. l ropoat,
sel/ow cit!xenB, tliat to rernonstrnte in » res-
pectlul rnannor, i 8 tlie? nml <zxcluBivc!
eourBo to avert tlie laBt ic!Bort. tliat BUt.l>
resort li« avoiclecl, tlio implora-
tinn to tlio rnaganimit/ juBtioo o 5 our repre-
BentntivoB, i 8 liuinizlo unci lervent
to lt i 8 tiuo, tliat oi/r a-
rn>nlBtration lias lor 2() vears past lxzen rap.!
icll/ aävanvinßx lrorn tlio il!proBc!ntatlvc! to cli«'-!
tatorial autliorlt/, or in otlier wor<lB, it 18 ivi-!clent, tkat tlio government ostlio llnito6 Ktatc-8!
in conjunetion witli ll>o Btat<z Aovernmonz^,!
I,as k«-n lroin tlie
lantlinarli, towarcls an UB»rpt I'üketive IVlon-
areii/. upon retl««t!on it will will lxz in-!
tolliFililv,tliat a Hereditär/ IVlonarck/ is far
prelerakle to Buol, an Lleetive liv, tlie !
nioBt olijeet llkHraclinA, tke rnennest unclyr
Ileaven; uncl tke people o 5 tliis nation will
never sulimit to Bueli /olce. 'l'lieir inotto will
Booner or later be: t/ or Deatli!"

»ne/t »-cso/vet/ a
eai/«c i,« k/t« «,-e
no< easy/z, to />on>

9teuigkeitS-Broekett.
PottSville, den 21. Februar. ?V on Ea-

! lis ornien. Patrick Langton welcher PottS-
ville vor einem Zahre für Californien verließ,
kehrte in der vorigen Woche von dem Goldlande
wieder zurück, im Besitz, wie man taat. von
ungefähr Er brachte einen einzigen
Goldklumpen mit, der wie man sagt 84 Unzenwiegt und demnach, an 81L die Unze gerechnet,
HI 344 werth ist.

Unglück in den Mine n.?Bei Ta«
maqua ereignete sich vor einigen Tagen ein Un-
glück in einer Kohlenmine dadurch daß ein Kar-
ren von Außen gegen einen der Arbeiter in der
Mine lief und ihn schwer beschädigte. Der
Name des beschädigten Mannes ist John Ron-
wee.

Wenige Tage nachher wurde an demselben
Orte ein anderer Mann NamenS Henry Wa-
ters auf ähnliche Weise beschädigt und erlitt ei-
nen Beinbruch. Frh. Pr.

Auskunft wird verlangt. Der gegen-
wärtige Conqreß war bisher unermüdtt u. e«
bei, so unverschämt in feine» Anforderungen
umAustuilft vomPresidente» nud den Häup-
tern der verschiedenen Departemente, nnd
zwar über Sachen, mit denen der Presidentebensowenig zu thu» hat, als der Mann in,
Monde. Die Absicht vieler. Beschlüsse des
gegenwärtige» Coiigresses ka«» kei>,e anderegewesen sein, als die Regierung wo mölich

>in Verlegenheit zn setzen. Ei» andrrer Zweck
wäre nndtukbar. Das Bcstoner Journal
gibt nnö deßhalb folgende höchst gelnngene

> Carrikatnrcn znm Besten:
~ Beschlossen, daß der President dcrVer.

St. hiermit aufgefordert ist, das Haus zu be-
nachrichtige», was die Ursache >ei, daß der
Mississippi immer »ach dem »icrikanischc»
Golf hinabläuft ii»d »jemals zurück /

S. Beschlösse», daß dcr Staatssekretär e-

beufalls darüber um Auskunft ersucht ist, ob
ei» Minister sich schicklicher Weise a» einem

fremde» Hofe i» Stiefel» mit weißer Einfas
suiig präseiitire, oder nicht?? Ferner, ob
Grotilis und Newton nicht ungewöhnlich lan
ge Nasen gehabt?

3. Beschlossen, daß der Schatzamtsekretär
das Haue darüber beuachrichkige, wie vicle
Scidenwitt mer, Hcuschl ecten »nd Raupcn am
1. Jan. INSN in dcn Ver Staaten waren ?

Ferner, wie viele Stockfische vo» jedem der
beiden Geschlechter seit dcr UnabhängigkcitS-
erklärung an dcr Küste von Neu Fundland
gefangen wurden ?

4. Beschlosst», daß dcr kriegesckrctär das

Hans darüber belchrc, wie viel Man» bei der
berühmten Zerstörung Troja s fielen nnd wie
viele Invaliden auf tzae Peiisionsliste käme» ?

5. Beschlossen, daß der Marliiesekretär
dem Hause sage, wie viel dcr gcn.me Tonne»
gehalt vo» Noah's Arche bctrug, und ivclchcs
vor dcr Gnntstuch die Methode war, den Ton
»engthalt zu ermitteln?

6. Beschlossen, daß der General-Anwalt der
Ver St. das Haus bcnachrichli>ze, ob der be-

rühmte (englische) Jnrist, Lord Coke, gewöhn-
lich in seiner Nacbtkappe, odcr in seiner gro-
ßen Perücke schlicf?

7. Daß der General Land Commissär auf
gefordert ist, dem Haufe zu berichte», ob es
nicht zweckmäßig fei ll>»,(M> Acker dcr össent
licheii Lälidercicn »ach West-Jiidie» oder a»
den Rhein zn versetzen, wo dic taiidpreise sehr
hoch stehe» solle» ?

8. Beschlosst», daß der Gciicral Postmei
ster dem Hanse berichte, ob es nicht zweckmä
Big sci, eine Pcstronre zwischen NenVork
und Liverpool, vermöge eines Tunnels unter
dem Ocea» durch, zu errichten?

Daß dcr Schatzamtsekretär dem Hanse
berichte, wie viel Capttalstock die Bank von
Nciifiindland besitze, nnd ob besagtes Capital
in Gold und Silber odcr in Stoctfischc» bc
ficht, Fcrner, ob Jonathan, nach seinen An-
sichten vo» de» Gesetzen der Natur »nd Völ-
ker, nicht ei» eben so gutes Rccbt hat, als
John Bull, Wechsel auf diese Bank zu ziehen.

l l>. Beschlossen, daß, sobald die Antworte»
auf obige Fraaeu ciiigclaufru sci» werde»,

Excmplare znm Bestcn dcr Schop
Halter n»d kofferfabrikailtc» grdriickc wer-
den sollcn P, St, Zt.

Der amerikanische Gesandte i» Berlin.?
! Der ~Boston Dayly Adverliscr" vcröstenc

licht folaendeii Auszug aus dem Schreibt»
cilirs iu Berlin wohnhaften, allgemein geach-
tete» AmerlkauerS ; nachdem sich derselbe »«

bcr maiichtS höchst Benehme»
von Amerikanern in Denlschland längcr vcr-

! brcitct, schildcrt cr die Aufführung dcs amc
rlkanischtii Gesandte» i» Berlin folgcnder-
maßeu:

~Alles dies ist jedoch »och preiSwiirdig im
Vergleich zu dem Benehme» »»scrcs Gesaiid-
te» Haiiiiega». Dieser Mensch ist der «»ma
»ierlichstc Schliugcl, den ich jc sah. Lauge
Zeit lag cr am Delirium-tremens todlkraiik
darnieder; jetzt >st/r wieder etwas besser.
Seine Anwesenheit in Berlin ist bie qrößc»
möglichste Schmach für uuscr Land, Ich ka»

l Ihne» »icbc Alles erzähle» ; die Gischichtcii.
die übcr ihn im Umlaufe und unglüctlichei«
weise iiitr z» wahr sind, übn strigcn allcn
Glaiibc». Scine Manicrc» »»d lliitc« hal«
tling sind »»erträglich, seine Aiisscbwcifii»
gen mit Weiber» so zügcl- nnd rücksichtslos,
daß die Bedienten seines Hotels darüber scan

! dälisireii. Vor einigeu Tagen steigerte sich
seiu Delirium tremens zu solche», Wahnsinn,
daß er glaiibte, alle Tciifcl dcr Hölle verfolg«

! te» lh». a»s alle» seine» Möbel», selbst a»s
dem Oft» spränge» ihm Weiber entgegen,
Fignicn der Tapeten an de» Wänden höhn
cen ihn und spottctcn ihn ans. Da r,ß cr
das Fcnstcr ans, schrie man solle die Weiber
vo» ihm wegtreiben. Eine große Mensche»-

, menge vor dem Hotel war Zeuge diesesScandals."
"

»

Dieser liebenswürdige Demokrat Hanegan
ist übrigens nicht durcb das Beispiel dcs
Champagner Königs in Berlin verdorben
worden, sondern schon hier als famoser Trun-
kenbold bekannt gewesen. Die N. D- Tribu-
ne schreibt darüber: Während er Candidac
für seine Wiedererwählnng als Senator, war
war er zn Indianapolis stets betrunken: anf
leiner Reise nach Washington war cr kciiic
Minute lang nüchtern, in Washington war
cr fiecs betrunken. Wenn auch Hru. Polt
das vielleicht verborgen blicb, so war es doch
seine» College» im Senacc kein Geheimniß.U»d dieser Bursche wurde am Soiiiitag Mor-
gen, v?r Gtii. Tavlors Regicruiigs..,, tritt
über Hals und Kopf mit 18, Wo Thlr. Aus.
rüstiittgskostc» and v,»l<« Thlr. Gehalt aus-
gestattet »nd nach Berlin gesandt; ei» schmäh,
lichcrer Repräsentant der amerikanischen De
motl atie konnte wohl nicht aufgetrieben wer«
den.- W. P Etz.

Wenu in der Türkei ein Kaufmann einer
Lüge überführt worden ist, wird sein Haue
jchwarz angestrichen, nnd mnß einen ganzen
Monat lang so bleiben. Wäre dasselbe Ge
setz bei nns in Kraft, so möchte es mauchcrStadt ein sehr finsteres Ansehen geben. s,b.

Wenn die Gesetzgebung vo» Indiana eine
Ehtftheidnng geuehimgt, so geschieht ,6 uiiter
der Bedingung, paß die beteiligten Parteien,
weder cr noch sie, jemals wieder heirathen
dürfen. Das ist e,n Dämpfer.

T r a n r i g. Es wird gemeldet, daß in
einem respektabel» Distrikte twir wollen ihnaus Nachsicht nicht ei» Manu wohnt,
der in seinem Leben noch keine Aeirnng hielt!

Traurig, traurig!
"Joe, wann ich dich wär', dau» thät' ich

ttuch iisshtttkc," ?Bei Gösch, Jäck, ich thtäs,

wann so Ii grosser Narr wjr'. wie Du eeuerbist!"

Verheirathe^.
?durch den Ehrw. A. t. Hrrmau, am 7te.Februar, Herr Wm. Troxel mit Miß LaraS. Escbelmau, von Sinking «pruig.
?durch den Ehrw. Wm. Pauli, am llt».Fcbr, Herr Joel Kerschiitr mit Miß EstherLcjchcr, von Wmdsor. ?am IS., Hr. Frank,lin Moser, von Maideiicriek, mit Miß ElisaBody, von Elsaß. '

-durch den Ehrw. A. T Gaissc»haj«er,
am 12. Februar, Herr Jacob Volk mit M.ßMagdalena El,sabcth D. Hcckman. beide vo«Maidcncrick, ?am I4lc». Herr Wm. Gross
An

Eathariiia S. Rhoads, beide von

Starb.
?am 15. Febr., IN Carl Taunschip, Ab.ncr Hlll, im tcl'ensjahre.

' Fkbr , in Ober Tulpehocke», an
der Auszehrung, Christian janq, ,n> 7N. lah.?am 2. Febr., Exeter, William Fe,»«
aner, im »teil Lebensjahre.

?am 17. Febr., in dieser Ltadt, Anna M.Jones, Gattin vo» Richter Jones, u. Toch.
ler von Dr. Jsaac Hiester, i?i 39stcn Jahre,
a-k".?'" tu Grünwitsch, SarahEhristma», Wittwe des verst. Jonas Christ,
man, an d.r Auszehrung, im sZiic» c>akr,

-am 11. Febr., in der Wohuiinq seinesLohnes, Dr. Kcriis. i» Ainity, M i ch a t l
Kerns, cm Revolulioiiesoldat, im 95stk?Jahre seines Alters.

?am K. Febr., in dieser Stadt, Mar» A»
maiioa. Tochter von Joscph Lchwcinilcr, imBtcn Lebensjahre.

Maidcncr.ek. ElisabethDunkel, Wittwe vo» Jacob Dunkel, im 7V.
l liki» Jahre ihres Alters.

Alee und Timothy Gaamen.
Der Uiiteischiikbtiie, nebe» George Ger«na,u's Wirthshanse, Ecke der öten niid Pes».

Straße, Reading, hat so eben von Ehester «nv
Lancastcr CannueS ciiie» Vorrath sehr fcbö««cii lanber» Kleesaameu erhalte», der nichtz» bieten ist ' es ist alles Saame» »»d »ichts
sonst. Di.scr Gaameu ist sehr vortheilhaft
für die Bauern, da sie kein Pect auf den Ak»
kcr zu jaen brauche», wie es mit anderein uj»
chig ist. Kommt »iid betrachtet dc» Saamen.
?Timothi'saamcn No. l. Zok» GreenFebr. 26.

Haber>trvl)'s
Die Lebensliiiktur k»i >rt auf eiue geschwi»«

de Art, »iid wen» auch alle Medin» versucht
u»d »icbc mchr helfen will, wie z. B. bei I, 2,
- »iid kaltcii, wie auch bei hitzigen
Fieber», ges.bwolle»kn Beine,,. Herzklopfen,Uebtlteitc», Eibrechc». Dnrchfall, alle» Hu. <Itrn, Milzkra»kht>tt»,tkibschmer'
je» Rhnlmatisnilis, Ruhr, iuiicrliche Peils,
Dispepsi. K opflvch; die ferner: Melancholie,
Kolik, Multerbcschwerling u»d Gelbsucht;
sie fuhrt alle ll,ireiiiigkril ans dem Magen
»nd de» Gcdäl incu, befördert die Verdauung,
macht vorli efsticl ei, Appetit zum Essen, und
reinigt auf sehr leichse Weise i» K urzem das
allervrrstocttrste Geblfit. Bei Kindern ver,
treibt sie alle Arten von Würmern.

Zu haben bei Auto» Haberstroh, in Rea«
d>»g. lohu Boltz, iu Ober Tulpehocke», A«
braham Bieber, in Kiitztaii», Ioh» Baiiman,
Distrikt, George Schcrman, Röhrcrsbnrg,
Ioh» Hoak, Bernville, Jacob Nargang, '
Wi»d>or, Abrah Fegel», Richinoiip, Drucke«

! rri ter Schiicllpost, Hambuig, Gcorge Näfz,
Jackson Taunschip, tibauo» Caitiity, »ud ,u
b'kler Druckerei. >

Februar, 2K. IBSV. bv

Neuer und wohlfeiler
Cisenstohr.

Jameö C. Anderson,
am wohlfeilen Eisenstohr,
Ecke der Pen» und 4ten Straße, zwei Thü«

ren oberhalb der Adler Druckerei,
Hat das wohlfeilste Assortement Eiseuwaa«

ren. so je zuvor in Reading augeboken wurde.
Lsattinaterialien: Nägel, Speiks, Thür-

angeln, Schrauben Schlösser,Schienten,Rie-
gel, Farben, Fensterglas, Oei !e. ic.

tLisen. Gthämnierles und gerolltes Ei»
sei, von jeder Gattung; ebenfalls, Rohrblech,
Reif «ud Baiideise» ze.

Stakl. Gli?, slieur-, Tafel«, Feder«,
deutscher, amerikanischer und englischer Bia«
seii-Stahl. !

Ambosse. Schraub
sttcke, Blasbälge, Feilen, Raspeln it. te. .

Schreinerwerb'zeuge. Sagen, Hobel,
Meißel. Wiiideiibohrer, Wi»teleise», Zoll»
stäbe Beile «e.

vo» allen Sorten.
Hanssteuer Artikel:

Eiserne Häfen, Kessel, Pfanueu, Cedernwaa»
reu, Messer und Gabeln, Eß und Theelöffel
in S'crs, Fenerschaufeln und Zangen, ei»
schönes Assortement Spiegel nnd allerlei son-
stige Eisenwaaren, die znm Haushalten nö-
thig sind.

etwas i» diesem Fache braucht,
spreche z» »iid untersuche m?»e Waaren, deü
ich verkaufe so billig, vielleicht wohlfeiler, al»
irgend ein anderer Eisenstohr iu Reading.
Ihr könnt ench leicht davon überzeugen, weii
ihr auch nicht kaufen wollt. -

Febr. 26. bv

Taufscheine.
Schön, gemalte Taufscheine, sowöht ein.zeln als b?m Dutzend, sind zu habe» in dir.

sei Druckerei.


